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Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten
im Pastoralen Raum Aschaffenburg West – 
Untergliederung Maintal
Klm = Kleinostheim, Mff = Mainaschaff, Sto = Stockstadt
RK = Rosenkranzkirche, LK = Leonharduskirche, PZ = Pfarr-
zentrum, AK = Alter Kindergarten, EGZ = ev. Pfarrzentrum
Samstag  08.11. - Samstag der 31. Woche im Jahreskreis
Klm 18:00 Wort-Gottes-Feier
   Gebetsbitten: Mathilde und Josef Rachor / Heinz Bütt-

ner / Helga Köhler
Mff 18.30 Vorabendmesse entfällt
Sto 18:30 RK - Vorabendmesse
Sonntag  09.11. - WEIHETAG DER LATERANBASILIKA
Klm 09:30 Messfeier
   Gebetsbitten: für leb. und verstorb. Mitglieder des SC 

Siegfried Kleinostheim, besonders für Josef Büttner 
und Johann Knopp / Zum Gedenken an unsere leb. 
und verstorb. Mitglieder anlässlich 80 Jahre CSU-
Ortsverband

Klm 17:00  Martinsfeier mit anschl. Martinsumzug und Begeg-
nung auf dem Kirchplatz – Bitte bringen Sie ein 
Trinkgefäß mit!

Mff 10:00  Messfeier Dankgottesdienst zum 70. Geburtstag von 
Pfr. Georg Klar, anschließend Begegnung auf dem 
Kirchplatz

Sto 10:00 RK - Wort-Gottes-Feier entfällt
Dienstag  11.11. - Hl. Martin, Bischof
Klm 19:00 Messfeier
Mff 19:30 Abendgebet mit Taizé-Liedern
Sto 16:00 RK - Rosenkranz für den Frieden in der Welt
Mittwoch  12.11. - Hl. Josaphat, Bischof
Klm 14:30  Messfeier mit Spendung der Krankensalbung in Ge-

meinschaft, anschl. Begegnung bei Kaffee und Ku-
chen im Haus St. Vinzenz von Paul

Mff 08:30 PS - Messfeier
Sto 14:00  PZ - Wort-Gottes-Feier im Pfarrzentrum anschließend 

Seniorennachmittag
Donnerstag  13.11. - Donnerstag der 32. Woche im Jahreskreis
Klm 15:15  Wort-Gottes-Feier im Haus St. Vinzenz v. Paul mit 

Spendung der Krankensalbung
Klm 19:00  Messfeier mit Totengedenken der Verstorbenen seit 

dem Allerheiligentag 2024
  Requiem für Josef Kraus und Alfred Bender
  Gebetsbitte: Werner Pfeufer und Inge Breitenbach
Freitag  14.11. - Freitag der 32. Woche im Jahreskreis
Sto 09:00 RK - Messfeier
Sto 18:00 RK - Weggottesdienst Kommunionkinder
Samstag  15.11. - Hl. Albert der Große und Hl. Leopold
Klm 18:00 Vorabendmesse
Mff 18:15 PS - Wort-Gottes-Feier
Sto 18:30 RK - Vorabendmesse Diasporakollekte
Sonntag  16.11. - 33. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Volkstrauertag - Diaporasonntag     
Klm 09:30 Messfeier mit Segnung der Kommunionfamilien
Klm 10:45 Gedenkfeier zum Volkstrauertag am Kriegerdenkmal
Mff 10:00 EGZ - Messfeier
Sto 10:00 PZ - Kinderkirche „König Salomon“
Sto 10:00 RK - Wort-Gottes-Feier Diasporakollekte
Sto 11:00 RK - Friedhofsgang VdK

Kleine Geste – große Wirkung: 
Der heilige Martin und die Mantelteilung
„Der Kniefall von Willy Brandt 1970 in Warschau: eine Geste, ein 
Bild, das sich in das kollektive Gedächtnis in Polen und bei uns in 
Deutschland eingeprägt hat. Diese Geste steht seither für die An-
erkennung der Schuld von uns Deutschen für die Gräuel am polni-
schen Volk im Nationalsozialismus. Ein anderes Bild: Helmut Kohl 
und Francois Mitterand halten einander die Hand 1984 auf einem 
Soldatenfriedhof in der Normandie. Auch dieses Bild hat sich ein-
geprägt. Diese Geste steht für die Aussöhnung zwischen Frankreich 
und Deutschland und die deutsch-französische Freundschaft.
Es gibt Gesten, die schreiben Geschichte. Solche Gesten bringen 
Hoffnungen und Botschaften derart auf den Punkt, wie es Worte 
nicht können. Sie sind so symbolträchtig, dass es eigentlich keiner 
Erklärung mehr bedarf. Sind die Wirkungen solcher Gesten „nach-
haltig“? Zumindest halten solche - fast schon ikonographischen 
- Gesten die Erinnerung an einen Anspruch wach: den Anspruch, 
zur eigenen Schuld zu stehen und um Versöhnung zu bitten, den 
Anspruch eines festen Freundschaftsbundes.
Solche ikonographischen Gesten wie im politischen Bereich gibt 
es auch in der Geschichte des Christentums: die Fußwaschung 
Jesu zum Beispiel braucht keine wortreiche Erklärung, um ihren An-
spruch auch für die Gegenwart deutlich zu machen. Eine andere, 
vergleichsweise symbolträchtige Geste rückt alljährlich bei uns im 
Umfeld um den 11. November - dem Martinstag - wieder neu ins 
Bewusstsein: Martin, ein römischer Soldat, sieht am Stadttor von 
Amiens einen frierenden Bettler. Er teilt mit seinem Schwert den 
Soldatenmantel und gibt dem Bettler die Hälfte. Viel Brauchtum hat 
sich rund um diese Geste und den Martinstag entwickelt.
Martin und die Mantelteilung - eine Geste mit ungeheurer Wirkungs-
geschichte. Es geht um Barmherzigkeit. Es geht um eine konkret 
gelebte Solidarität. Mal ereignet sich diese Solidaritätsgeste von 
oben, vom Pferd herab - und mal auf Augenhöhe, einander ge-
genüberstehend. Das macht einen großen Unterschied für die Bot-
schaft dahinter! Es geht nicht zuerst um die mehr oder weniger no-
ble Geste des Martin. Es geht zunächst einmal um den Menschen 
in Not. Es geht nicht um ein gnädiges Erbarmen „aus der besseren 
Position“ heraus, sondern es geht zuerst um die Frage: Wie nehme 
ich den Menschen in Not wahr?
Martin ist sensibel genug, diese konkrete „Lücke der Mitmensch-
lichkeit“ zu erkennen. Die Geste der Mantelteilung ist daher auch 
Inspiration und Anspruch, sensibel und wachsam auf mein Umfeld 
zu schauen und mir selbst die Frage zu stellen: Wo sind Menschen, 
die gerade meine Hilfe brauchen? Die in körperlicher oder seelischer 
Not sind? Zum Christsein gehört diese Achtsamkeit. Die Lücken der 
Menschlichkeit wahrnehmen, ist ein großes Zeichen von Menschlich-
keit. Die Geste der Mantelteilung bleibt da „ein Stachel im Fleisch“.
Rund siebzehnhundert Jahre sind es her, seit Martin am Stadttor von 
Amiens seinen Soldatenmantel mit einem Bettler geteilt hat. Es bleibt 
eine Geste mit einer starken Botschaft, die sich durch all die Gene-
rationen hindurch den Menschen in ihre Erinnerung eingeprägt hat. 
Diese Geste des Teilens hat nichts an inspirierender Kraft verloren.“

(Erzbischof Udo Markus Bentz aus Paderborn)
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Pastoraler Raum Aschaffenburg West – 
Untergliederung Maintal
Maria Rosenkranzkönigin Sto. 
St. Margaretha Mff

St. Laurentius Kleinostheim
Pfarrhaus
Pfarrer Heribert Kaufmann
Kirchplatz 2
Telefon 06027 46 12-0
E-Mail pfarrhaus@sankt-
laurentius-kleinostheim.de
Simone Büttner
Gemeindereferentin
Telefon: 06027/4612-16
E-Mail:  simone.buettner@

bistum-wuerzburg.de

Dillinger Franziskanerinnen
Haus St. Franziskus
Telefon  06027 99 09 880
Kindergarten St. Laurentius
Telefon  06027 4612-46
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Aufruf der deutschen Bischöfe zum
zum Diaspora-Sonntag 
Liebe Geschwister im Glauben,
„Er gibt dem Müden Kraft, dem Kraftlosen 
verleiht er große Stärke“ (Jesaja 40,29). Diese 
wunderbare Verheißung des Propheten Jesa-
ja erinnert uns daran, dass Gott die Quelle 
unseres Lebens ist. Aus dieser Quelle können 
wir besonders in den müden und schwachen 
Momenten unseres Lebens schöpfen. Auch 
in unserer so zerrissenen Welt schenkt der 
Glaube an Gott uns Halt und Orientierung - ganz persönlich und 
ebenso in der Gemeinschaft.
Die diesjährige Diaspora-Aktion des Bonifatiuswerkes der deut-
schen Katholiken greift diesen hoffnungsvollen Zuspruch auf. Unter 
dem Leitwort „Stärke, was dich trägt“ ermutigt die Aktion dazu, sich 
immer wieder neu der tragenden Fundamente des eigenen Lebens 
zu vergewissern und diese bewusst zu stärken. Denn äußere Kraft 
braucht innere Stärke!
Tragendes zu stärken ist auch für das Bonifatiuswerk eine wichtige 
Aufgabe. Das Hilfswerk unterstützt Christinnen und Christen, die 
ihren katholischen Glauben in einer extremen Minderheitensituation 
in Nordeuropa, im Baltikum sowie in den katholischen Diaspora-
Regionen Nord- und Ostdeutschlands leben. Es stärkt ehrenamtli-
ches und hauptberufliches Engagement in der Kirche, hilft bei Ge-
meindebauten und der Anschaffung von Fahrzeugen und fördert die 
Kinder- und Jugendhilfe vor Ort.
Liebe Schwestern und Brüder, wir bitten Sie zum Diaspora-Sonntag 
am 16. November herzlich um Ihr Gebet und um eine großzügige 
Spende. Mit Ihrer Hilfe kann das Bonifatiuswerk jährlich über 1.200 
Projekte fördern und so stärken, was die Menschen trägt.

Kloster Steinfeld,Für die Diözese Würzburg
12. März 2025   + Franz

Pfarrer Georg Klar feiert seinen 70. Geburtstag
Er feiert in der Rosenkranzkirche Stockstadt am Samstag, 08. 
November um 18:30 Uhr die Messfeier. Im Anschluss laden wir 
alle ins Pfarrzentrum ein, um mit ihm anzustoßen. Wir freuen uns auf 
diesen Tag, um mit dem Geburtstagskind zu feiern.
Martinsfeier und Martinszug
Am Sonntag, 9. November um 17.00 Uhr findet in der Kirche St. 
Laurentius eine Wort-Gottes-Feier zu Ehren des Heiligen Martin 
statt. Danach ziehen Kinder und Erwachsene gemeinsam mit Later-
nen durch die Straßen Kleinostheims. Hierzu und zur anschließen-
den Begegnung auf dem Kirchplatz bei Glühtee und Glühwein laden 
wir herzlich ein! Bitte bringen Sie ein Trinkgefäß mit!
Feier der Krankensalbung in Gemeinschaft
Am Mittwoch, 12. November um 14.30 Uhr laden wir alle alten 
und gebrechlichen Menschen unserer Gemeinde ein, im Rahmen 
der Messfeier in unserer Kirche das Sakrament der Krankensalbung 
als Stärkung zu empfangen. Anschließend findet eine Begegnung 
im Haus St. Vinzenz bei Kaffee und Kuchen statt.
Am Donnerstag, 13. November um 15.15 Uhr wird im Rahmen 
der Wort-Gottes-Feier im Haus St. Vinzenz von Paul ebenfalls das 
Sakrament der Krankensalbung gespendet.
Gottesdienst für Trauernde
Im Laufe des vergangenen Jahres mussten einige von einem lieben 
Menschen Abschied nehmen. Sterben, Tod, Abschied nehmen ge-
hört zu den schwierigsten Erfahrungen im Leben.
Die Gemeinde St. Laurentius lädt herzlich ein zum Gottesdienst 
für Trauernde am Donnerstag, 13. November um 19.00 Uhr in 
unserer Laurentiuskirche.
In diesem Gottesdienst hat die Trauer um die Verstorbenen Platz, 
auch der Schmerz, einen lieben Menschen verloren zu haben. Ne-
ben dem Gedanken steht auch die Stärkung für die Hinterbliebenen 
im Mittelpunkt.
Altpapiersammlung der Ministranten und der KJG
Die nächste Altpapiersammlung der Ministranten und der KJG fin-
det am Samstag, 15. November ab 8.00 Uhr statt.
Bitte stellen Sie das Altpapier bereit. Der nächste Termin für die Alt-
papiersammlung findet am wird rechtzeitig bekanntgegeben.
Ökumenischer Kinderbibeltag
am Mittwoch, 19. November in der Markuskirche, Kirchstr. 38

Liebe Kinder, liebe Eltern,
am Mittwoch, 19. November von 8.00 Uhr – 16.00 
Uhr findet der diesjährige Kinderbibeltag statt. Alle 
Kinder der 1. – 4. Klassen, unabhängig ihrer Kon-
fession, sind herzlich eingeladen, auf Entdeckungs-
reise rund um das Thema
„Taufe – vom Tropfen zum Mee(h)r“ zu gehen.
Gemeinsam mit dem „Tropfen“ wollen wir Ge-
schichten hören, basteln, uns Gedanken machen, kreativ sein und 
vieles mehr. Zum Abschluss feiern wir um 15.00 Uhr einen Gottes-
dienst, zu dem auch alle Eltern und Familien eingeladen sind.
Anmeldeschluss ist der 12. November
Die Sternsinger kommen!
Bist Du dabei?
Segen bringen und Segen sein. Die Sternsinger werden auch 2026 
wieder unterwegs sein, den Segen für das neue Jahr in die Kleinost-
heimer Häuser und Wohnungen bringen und dabei Spenden sammeln.
Die Aktion steht dieses Mal unter dem Motto „Schule statt Fabrik 
- Sternsingen gegen Kinderarbeit“.
Willst Du dabei sein, wenn 330.000 Kinder und Jugendliche in ganz 
Deutschland den Segen in die Häuser bringen und mithelfen, dass 
es Kindern in Not überall auf unserer Erde besser geht?
Dann melde dich an!
Die Ausschreibung mit der Anmeldung wird in diesen Tagen bei 
den Ministrant*innen und in der Grundschule verteilt. Du findest sie 
auch auf unserer Homepage. Bitte um Rückgabe der Anmeldung 
bis zum 23. November an das Pfarrbüro.
Kirchgeldbrief 2025 und Ansichtssache „Wandel“
Alle Mitglieder unserer Gemeinde, die mindestens 18 Jahre alt sind 
und über ein eigenes Einkommen verfügen, werden - wie in jedem 
Jahr - zu Allerheiligen um das Kirchgeld gebeten. Mit dem Kirch-
geld, das nur unserer Gemeinde zugute kommt, unterstützen Sie 
die pastorale Arbeit bei uns in Kleinostheim und fördern damit die 
Lebendigkeit und das Wirken  unserer Pfarrei.
Wer kein eigenes Einkommen hat, möge den Kirchgeldbrief und die 
damit verbundene Bitte als unwirksam ansehen.
Für eine freiwillige Spende sind wir immer dankbar und freuen uns 
daher über jede Hilfe.
Sie können ihr Kirchgeld ins Pfarrhaus bringen oder überweisen.
Auf unser Konto der VR-Bank: 
Achtung neue IBAN Nummer: DE67 5019 0000 4102 5000 46
Für Ihre Unterstützung sagen wir ein herzliches Vergelt`s Gott!
Mit dem Kirchgeldbrief erhalten Sie die neueste Ausgabe unseres 
Magazins „Ansichtssache“ Wir empfehlen dieses Heft Ihrer auf-
merksamen Lektüre.
Adventskalender 2026
Paul Weismantel / Essener Adventskalender und Liturgischer 
Jahreskalender 
können ab sofort im Pfarrhaus erworben werden.
Herzlichen Dank
sagen wir für die großzügige Unterstützung, die wir für unsere Kir-
che, für das Pfarrheim, unsere Pfarrei und auch für die EINE WELT 
erhielten wir:
€ 100,00	 von einem Geburtstagskind für die Kirche
€ 300,00	 Spende für unsere Kirche
€  30,00	  Spende für die Ministrantenarbeit
€  40,00	  Spenden aus dem Haus St. Vinzenz v. Paul
€  20,00	  von Hauskranken für Blumenschmuck
€  20,00	  von Hauskranken für unsere Kirche

Öffnungszeiten Pfarrbüro Kleinostheim:
Montag und Mittwoch:	 09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag:	 14:00 Uhr – 17:00 Uhr
Freitag: 	 geschlossen
Ist das Pfarrbüro Kleinostheim geschlossen, erreichen Sie uns 
im Verwaltungsbüro des Pastoralen Raumes Aschaffenburg-
West in Stockstadt:
Montag - Donnerstag:	 08:00 – 12:00 Uhr / 14:00 – 17:00 Uhr
Freitag:	 08:00 – 12:00 Uhr.
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Frauen in St. Laurentius
Kontaktadressen:
Birgit Knecht, Tel. 06027/5311 und 
Waltraud Fecher, Tel. 06027/6842

Elisabeth-Gottesdienst, Dienstag, 18.11.25
Auch in diesem Jahr dürfen wir Frauen den Gottesdienst zu Ehren 
der Heiligen Elisabeth um 19.00 Uhr in St. Laurentius mitgestalten.
Besinnungstag, Samstag, 22.11.25
Unser Besinnungstag mit Pfarrer Kaufmann unter dem Motto des 
Heiligen Jahres „PilgerIN der Hoffnung“ im Kindergarten St. Lauren-
tius, beginnt um 14.00 Uhr und endet ca. 17.00 Uhr. Den Nachmit-
tag wollen wir bei Kaffee und Kuchen ausklingen lassen.
Wir bitte telefonische Anmeldung bei Birgit Knecht (Tel. 5311) 
oder Waltraud Fecher (Tel. 6842). Anmeldeschluss ist Dienstag, 
18.11.25. Der Unkostenbeitrag beträgt pro Teilnehmerin 5,00 €  und 
ist vor Ort zu begleichen!
Weitere Termine und Veranstaltungen:
Adventsmarkt – Sonntag, 30.11.25
„Lichtblicke“ – Montag, 08.12.25, 18.00 Uhr 
Wir laden alle ganz herzlich zu den Veranstaltungen ein und freuen 
uns über reges Interesse!

KAB – Ortsverband Kleinostheim 
Peter Watzl (Vorsitzender), Aschaffenburger Str. 6
Tel. 06027/99898; peter.watzl@t-online.de
Maria Karl (Vorsitzende), Goethestraße 54 a
Tel. 06027/9794894; maria-karl@web.de
www.kab-kleinostheim.de

Mittwoch, 12.11.2025 um 14:30 Uhr im Haus St. Vinzenz von Paul
Seniorennachmittag 
Liebe KAB - Seniorinnen und Senioren
Wir wollen uns wieder einmal zu einem gemütlichen Beisammen-
sein bei Kaffee und Kuchen treffen: Mittwoch, den 12. November 
um 14:30 Uhr im Haus St. Vinzenz von Paul. Wir freuen uns auf gute 
Gespräche und einen entspannten Nachmittag.
Sonntag, 09.11.2025 um 17.00 Uhr  – Kirche St. Laurentius 
Großer gemeinsamer Martinszug
Nach einem kurzen Wortgottesdienst mit Martinsspiel in der Kir-
che, vorbereitet vom KiGa Spatzennest, das uns an das Leben und 
Wirken des Hl. Martin erinnern soll, ziehen wir gemeinsam mit un-
seren Laternen, angeführt vom Hl. Martin auf seinem Pferd, durch 
die Straßen Kleinostheims. Im Anschluss daran sind alle auf dem 
Kirchplatz zur Begegnung eingeladen.
Das Teilen des Martinswecks soll uns auch an die Barmherzigkeit 
des Hl. Martin erinnern. Bitte bringen Sie für den Glühtee und Glüh-
wein ein eigenes Trinkgefäß mit.
Auf Ihr Kommen freuen sich die KAB, die KjG und die Kleinosthei-
mer Kindergärten.

Mitmach-Tag
am Samstag, 15. November
von 11-17 Uhr in der Lindighalle Karlstein
• Für Interessierte und Mitglieder
• Programm unter www.tvdetti  ngen.de
• Das Fitness-Studio Vitalis ist geöff net
Zum Mitmachen bitt e Sportbekleidung 
und Hallenschuhe mitbringen.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!
Eintritt  frei! 

09.11.2025 
17:00 Uhr

St. Laurentius

Großer gemeinsamer

Martinszug
Nach dem Wortgottesdienst mit Martins-
spiel ziehen wir mit unseren Laternen 
durch die Straßen Kleinostheims. 

Im Anschluss daran sind alle auf dem 
Kirchplatz zur Begegnung und zum 
Teilen des Martinswecks eingeladen. 
Bitte bringen Sie für den Glühtee und 
Glühwein ein eigenes Trinkgefäß mit.

Auf Ihr Kommen freuen sich die Kindergärten 
Spatzennest, St. Laurentius und St. Markus.

Kommen - Schauen - StaunenKommen - Schauen - Staunen

Aschaffenburger 
Straße 61 B

„ Schranklädchen “
Nur handgemachte 

Unikate: 
Seelentröster, 
Schutzengel, 

Trauerbegleiter… 
oder einfach so!

NEU 
in Kleinostheim


